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Protokoll der StuRa-Sitzung 
der Theologischen Fakultät  
am 14.02.2018 
 
StuRa-Mitglieder: Phillip Angelina, Joel Böversen, Ruben Burkhardt, Kristin Gleichmann, 
Theresa Hagemann, Lukas Johrendt , Henriette Jung , Sylvana Schack, Veronika Schlierf, 
Peter Schmid, Boris Witt. 
 
Gäste: / 
 
Entschuldigt: Phillip Angelina, Joel Böversen. 
 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Formalia 
TOP 3: Finanzen 
TOP 4: Berichte 
TOP 5: Auswertung und Evaluation der StuRa-Arbeit im vergangenen Semester 
TOP 6: Termine 
 
Sitzungsleitung: Ruben Burkhardt 
Protokoll: Boris Witt 
 
TOP 1: Begrüßung 
Ruben begrüßt die Mitglieder des Studierendenrates. 
 
TOP 2: Formalia 
Ruben übernimmt die Sitzungsleitung. 
Boris führt Protokoll. 
Peter dokumentiert die Arbeitsaufträge. 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. 
 
TOP 3: Finanzen 
Bereits am 17.1.2018 wurde ein Budget von 250 Euro für Reinigung und Sicherheit 
beschlossen. Für die Party muss aber das Budget nun nachträglich angehoben werden. 

Beschlussantrag: 

Der StuRa beschließt, das Budget nachträglich um zusätzliche 50 Euro auf insgesamt 300 
Euro zu erhöhen. 

Für Partymaterial werden nachträglich 100 Euro beschlossen und eingeplant. 
Der Nachtragshaushalt wird für beide Posten einstimmig angenommen. 
Beschlussantrag: 
Für die Anschaffung von Kopierpapier für den Fachschaftskopierer wird der StuRa 100 
Euro zur Verfügung stellen. Der StuRa entscheidet, 100 % wiederverwertetes Papier zu 
kaufen und entschließt zugunsten eines Angebots des Händlers Viking. Es sollen 25 
Packungen Papier der Marke "OfficeDepot" (80 g/m², 92 CIE) für je 3,32 € bestellt 
werden. 
Beschluss einstimmig angenommen. 
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TOP 4: Berichte 
Lukas berichtet aus dem Fakultätsrat. 
Das Habilitationsverfahren von Frau Wasmuth steht kurz vor dem Abschluss. 
Am Gleichstellungskonzept für die Fakultät wird weiter gearbeitet. 
Am 9. Juni wird die nächste Lange Nacht der Wissenschaften stattfinden. Sie wird von 
den wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Frau Tobaben und Frau Brinkmann betreut. Es 
wäre schön, wenn sich Studierende an der Planung und Durchführung beteiligen. 
Es soll auch in Berlin einen Examensworkshop nach Münchner Vorbild geben. 
Das will der StuRa auch mit dem Mittelbau besprechen. 
Die Planungen für einen Winterball laufen gerade an. 
 
Theresa ist weiterhin mit dem Klausur-Sammlungs-Projekt beschäftigt. Es wird überlegt, 
das Material in einer HU-Box zu sammeln.  
 
 
TOP 5: Auswertung und Evaluation der StuRa-Arbeit im vergangenen Semester 
 
Der StuRa ist mit seiner Arbeit und dem Klima in den Sitzungen im Großen und Ganzen 
sehr zufrieden. Der Keller ist ordentlich und die Party war ein schönes Event. 
 
Für die Zukunft sollen die Studierenden mehr beteiligt und auf ihre Wünsche 
eingegangen werden. Dazu könnten evtl. zwei Termine besonders öffentlichkeitswirksam 
als "Gastsitzungen" beworben werden. 
 
Es soll im nächsten Semester vom StuRa organisierte Filmabende geben. Der Arbeitstitel 
lautet TheoLux.  
 
Kommunikation und Werbung sind von Seiten des StuRas optimierbar.  
Dafür ist Asana als Kommunikationstool im Gespräch. 
 
Protokolle sollen fristgerecht veröffentlicht werden. 
 
Der Kontakt zu Initiativen und Konventen soll mehr gepflegt werden. 
 
 
TOP 6: Termine  
Folgende Termine sind relevant: 
Am 7. März findet die erste StuRa-Feriensitzung statt. 
Am 12. April und am 13. April finden die Ersti-Tage statt. 
Am 23. April sollen die ersten Quaestiones im neuen Semester stattfinden. Die nächsten 
folgen dann jeweils zwei Wochen später. 
Am 25. April die nächste Vollversammlung. Es soll verstärkt Werbung gemacht werden, 
vor allem um neue Kandidaten* für den StuRa zu werben. 
Am 17. April soll der erste Theo-Stammtisch im Semester stattfinden, am 2. Mai der 
zweite, am 15. Mai der dritte. 
Tba: Party, Andachten, Fußballturnier, ... 
 
Die Sitzung schließt um 13:55 Uhr. 
 
 
 
Protokoll: Boris Witt            Sitzungsleitung: Ruben Burkhardt 


